
A-S'Eil! Beschluß
in Bezug ans e-nen Anhang an die

Constitution.
Beschlossen durch den Senat und das

Haus der Representanten des StaatsPenn-
sylvanien, in allgemeiner Versammlung ver
sammelt. Daß die Constitution dieses Staats

in dem 2len Abschnitt des üten Artikels vc>-
ändert werde, so daß dieselbe wie folgt leset:
Die Richter der Supriem Eonrt, von den

verschiedenen Eourten von Common Pleas.
und solchen andern Eourten von Necord als
sein, oder durch das Gesetz errichlet werden
mögen, sollen durch die qualisizirten Erwäh-
ler dieses Staats, und auf folgende Weise
erwählt werden, nämlich: Die Richter der
Supriem Court, durch die qualisizirten Er
Wähler des ganzen Staats. Die President-
Richter der verschiedenen Eourten von Com-
mon Plies und von solchen andern Courten
von Record, welche scin, oder durch das

Gesetz etablirt weiden mögen, und alle andere
Richter, von denen es gefordert wird in den
Gesetzen gelehrt zu sein, durch die qualisizir-
ten Erwähler der respekliven Distrikte, übcr
welche sie zu präsidircn oder als Richter
zu dienen haben: Und die Gchülfsrichter
von den Courten von Common Plies durch
die qualisizirten Erwähler der respekliven
Caunties. Die Richter der Supriem Couit
sollen ihre Aemter für den Zeitraum von 15
Jahren halten, wenn sie sich so lange gilt
betragen (unterwürfig dem Loos sür welches
hiernachstehcnd Vorsorge getragen ist, und
welches nach der ersten Wahl inKrast gesetzt
wird) : Die President Richter von den ver-
schiedenen Courten von Common Piics, und
solchen andcrn Comtcn von Record welche
sein, oder durch das Gesetz etablitt weiden
mögen, und alle andere Richter von dcncn
es gcfordeit ist in dcn Gcfctzcn gclchrt zu
sein, follcn ihre Aemter für einen Zeitraum
von 10 Jahren halten, welin sie sich so lange
gut betragen: Die Gchülfsrichter von den
Courten von Common Plies sollen ihre
Aemter für einen Zeitraum von 5 Jahren
halten, wen» sie sich so lange gut betragen:
Alle von welchen ihre Commissioncn durch
dcn Gouvcrnör erhalten sollen. abcr für
irgend eine vernünftige Uifache, welche kcin
hinlänglicher Grund für eine öffentliche An-

klage haben mag, soll der Gouvcrnör irgend
einen von ihnen absetzen, wenn er durch zwei
Drittheile cincs jeden Zweigs unserer Gesetz-
gebung darum angesucht wird. Die erste
Wahl soll stattfinden mit der ersten allge.
meinen Wahl dieses Staats, nach der An-

nahme dieses Anhangs, und die Commissi»
nen aller Richter die dann im Amte sein
mögen, sollen sich auf den darsussolgendcn
ersten Montag im Deccmbcr enden, zu wcl-
cher Zeit die Dienstzcit der neuen Richter
beginnen soll. Die Personen die dann als
Richter der Supriem Court erwählt scin
mögen, sollen ihre Acmtcr wie folgt halten :
Einer von ihncn sür 3 Jahre, einer für 6
Jahre, einer für 9 Jahre, einer für 12 Jahre
und einer sür 15 Jahre. Die Dienstzeit
eines jeden soll durch das Loos, durch die
besagten Richter selbst, sobald als schicklich
nach ihrer Wahl, entschieden, und das Re-
sultat, durch sie bescheinigt, dem Gouvcrnör
iibersandt werden, so daß ihre Commissioncn
darnach ausgeseitigt werden können. Der
Richter, dessen Commission zucrst auslauft,
soll während feiner Dienstzeit die Stelle als
Oberrichter bekleiden, und nachher ein jcder
Richter, dcsscn Dienstzeit zucrst zu Ende
geht, soll diese Stelle abwechselnd bckleidcn,
?und sollten zwei oder noch mchr Commis-
sionen sich auf eincn Tag enden, so sollen es
die Richter, die dieselben hallen, durch das
Loos cnlscheiden, welcher von ihncn Ober,
lichter sein soll. Irgend lecre Stcllen. wclche
durch Tod, Resignation, oder auf andere
Wcise, in irgend ciner Conrt vorfallen mö-
gen, sollen durch Ernennungen von dem
Gouvernör gcfullt weiden, und solche Dienst,

zeiten sollen dann bis den ersten Montag im
December, nach der darauffolgcnden nächsten
Wahl sich enden. Dießichlerdcr Supriem
Court, und die Presidenten von dcn veifchie-
dencn Courten von Common Plies sollen,
an festgesetzten Zeiten, für ihre Dienste einc
angcmesscnc Compensatio,,, durch das Gesetz
festgesetzt, erhalten, welche durch die Dauer
ihrer Dienstzeit nicht vermindert werden soll;
aber sie sollen keine Fees oder Amls-Neben,

gefalle erhalten sie sollen auch zur selbe»
Zeit kein anderes Amt vcn Prosit untcr der
Staatsregierung, oder unler der Regierung
der Vereinigten Staaten, oder irgend einem
andcrn Staat in der Union haltcn. Die
Richter der Supricm Court sollcn »vährcnd
ihrem Amtstermin im Staale. und die an-
dern Richter ebenfalls innerhalb dcn rcfpck-
tivcn Distriktcn oder Cannlies, für welche
sie gewählt wurden, wohnhaft scin.

William Packcv»

George Darsie,
Sprecher des Senats.

Im Se»at, Mär; l, 1840.

Bcsch losscn, Daß dicscr Beschluß pas
sire.?JaS 21, Ncins 8.

Auszug aus dem Journal.
2a,»l W. Pearson, Schreiber.

Ii» Hause der Representanten, April 2, IS w.
Beschlosscn, Daß dicscr Beschluß pas

sire.?JaS 58, Ncins 26.

Wni. Jack, Schreiber.

Sekretärs-Aiiitcstube.
Aufgereiht, April 5,

V. Ruffel,

Sekretärs-Amtkstube.
Pcnnsylvanicn, ss.

Ich bescheinige hierdurch, daii das Obige«»d

,,B.sck!u^

»ierzi'g, hirzu^>.^en^^"
T̂ownsend Haines,

Sekretär des Staats Pennsi'lvanien.
?Journal des ScnatS.

d
binsichilick

km»«! »erlesen. Auf die Zrage, Will der^Senat'ju

! nillgbam, Aorsvll,, Hugus, lolmson, Lawrence, ?evis,
Mason, Maltbias, AüCaclin, Rich, Richards, Sadler,
Saukev, Savern, Sniull, Suwjer, Eieren und Sline?
Lt.

NeinS ? Die Herren Best, Drum, Frick, Ivos,
King, Köuigniucher, Potteiger uud Darsie, Sprecher

. . .

?Journal des Hauses der Reprcsentanten.
Soll der Beschluß passiren? Die Jas und Neins

wurden mit der Vorjchrifl des Illten ?lrtikels der Eon-
, stiluticn übereinstinuiieiid gc,:onu«c», und sind wie folgt,

! JaS ?Die Herren Gideonl. Ball, David A.Beut,
Craig Bidtle, Peter D. Bloom, David M. Bole, Zbo-

! mas K. Bnll, Jacob Cort, John p. Diehl,. Natbaiiicl
?l. Ellict, Jeseph Einer,?, David G. Eschleuian, Willian,
Evans, Joh» Fausold, Samuel Fegelo. Jcsepli W.

! Fischer, Henn? M. Füller, Tkomas «Srove, Rcbert
! 'dampson, George P. Hensze,?, Thomas I. Herrina, Jo-
s.ph Higgins, Cbarles Hertz, Joseph B. Hower, Robert

Harrisen P. ?aird, Abrahan, Lamberton, James
j I. t'ewis, James W. Long, Jaieb McCartnev, John F.

I McCulloch, Hugh McKee, John MiZaugblin, Ada»,
5 Martin, Suuilicl Niarx, John C. Moers, Edward
Rictlcson, Steipart Pearce, Janies Portcr, Henio C.
«pratt, Alonzo Rebb, George Riiple,', Theedore Ronian,
Barnard S. Scheonever,Sai»uclScibcrt,Jchi>Sbaip,

Cbristian Snivelv, Thomas C. Stcel, Jereniiah B.
! Stubbs, Jost I. Slutzmau, Marschal Sewvarzwelder,
! Sauwel Taggart, George T. Thorn, Nichelas Thern,
?lrnnal> Matlles, Samucl Weirich, ?llon;o I. Wileor,

l Daniel Zerbey nnd Williain F. Packer, Sprecher?öB.
Neins ?Die Herren Augustus K. Cornon, David

M. Ccutueo, David Evans, Henro S. Evans, Jolm
Fenton, Jclm W. George, TbomaS Gillecpie, Job» V.
Görden. William Henry, JanicS I.Kirk, Joscvh Lau-

i baeli, Robert R. Litlle, John S. McCalmeunt, Jodn
! McKee, William ?)icSberr», Josiah Miller, William
>T. Merrison.Jelm A. Otto, William V-Roberts, Jrbn

! W. Roseberro, Zehn B. Rulberfcrd, N.RuukleSmith
Joh» Snwtb, Jekn Scuder, George Walters und Da-
vid F. Williams?2<Z.

! Semit war die Frage bejahend entschieden."
Sekretärs-Amtsstubc, Harrisburg, Juni lü, 13 lg.

>

Häuser der ««eneralAssemUo dies.s Staats für die
! Sitzung von 184!) sieben.

iiieine Hand und derSiegel der besag

! Juli 4, l6t!1. nqSM

Kapitalisten wohnet bei!
Ocffentlicher Verkauf

von werthvolleni Miilil nnd anderem lie-
sienden Eigenthum.

Zufolge des letzten Millens und Testaments des ver-

Freitage« de» s>. September, m» ll> lll» Vor-
mittag?, auf dem Platze selbst auf öffentlicher Vendu

i verkaiifen:
Da 6 schätzbare Mühl Eigenthum.

! Wohlihnus, Lihl-löhäuser und
! Acker Laild,

Selomc» Bierv, Daniel Neubard und an' die Stra> e

cha Flich führt. ?>e Verbesserungen sind
Eine große Mahl- und

Säginuhle.
Die Mahluiühle ist von Steine» er/

laut und schlickt drei Paar Sieinen in sich, welche zu-
sammen mit der andern Maschinerie in guter Ordnung

! sind. Es ist der Mülle auch ein Främgebände, schick-
lich für eine Aartmaschine oder andere Maschinerie, an-

' gebaut.
Die Eägmül le ist in guter Ordnung, mit aller no-

lbige» V!aschinerie, »n, Baubol, ,u sägen, versehen. ?

Diese Müllen haben völlig hinreichend Wa»er in den

nockensten Jahrszeiten ; und da sie gerade an den, Le-
! cha Cane.l, in der Nachbarschaft der Cräne Eisenwerken
! und in dem reichsten Theil von der Lecha Valley gelegen

sind, so machen dieselbe» cinS der meist gewünschten Ei-
' genll üiucr in Pennsu!vanien aus; und daher ist dieses

Vermögen wehl der Aufmerksamkeit vcn kauflustigen

' Das Webnl'aus ist von Steinen erbaut, (beinahe neu)

zwei Stock hoch, mit U Stuben, ciner Aüche und eine»,
! Gang auf dem erste», und >'t Stuben auf dem zweite»

gut ausgebildet, mir eine», guten troeleuen Keller
unter de»,selben. Eins derLelinshäuser ist zwei Steel
boch, rauzepflästert und ebenfalls volikelmuen »nd gnl
vcllendet. Das andere ist ein einstöckiges Blockhaus. ?

ES ist gleichfalls ein greßer Främstall.der in guter Ord-
nung ist, nel st andern nclbige» Nebengebäuden, auf

l Daniel Viery,
Jonas Bicry,
David Biery,
Sol. LZiery,

Executoren.
! Sexte,nber l>. »qbV

! Schätzbare Lotte Land
öffentlich zu verkaufe,».

l Samstags den 22stcn September, um 12
Uhr Mittags, soll auf dem Platze selbst, in
Südwhcilhall, Lecha Caunly,

(?i»te schätzbare Lotte Land
'auf öffentlicher iUcndu verkauft werten.
Dieselbe grenzt au Länder von Danicl Bci-
sel, Lharles Blumer und an Länder der
Lecha Crane Eisenwerken; einhaltend 7Ackcr,
mehr oder weniger, klares Land, unter gl,ten
Fensen und in schickliche Lottcn cingclhcilt.
Das Land ist von erstcr Güte und in allen
Hinsichten in der besten O'dnung. Die

A. Verbesserungen darauf sind ein gu'
geräumiges
Block-Wolnthnuö,

eine ucue Främfchcuer, ein Brunnen erster
Güte vor der Thüre mil ciner Pumpe darin,
dissen Wasser niemals fehlt. Es befindet
sich auch Obst auf der Lolte.

Diese Lotte sollte in der That die Auf
merksamkcit Von Kauflustigen auf sich zie-
hcn, indem es eine der schönsten, besten und
schicklichsten Lottcn für eincn Handwerker
im Caunly ist. Wcr die Lotte vor dem
AZerkaufstage zu besehen wünscht, beliebe bei
einem der Unterschriebenen, oder bei der
Wittwe Kerschner, die darauf wohnt, anzu>
sprechen.

Es ist dies das hinterlassene Eigenthum
des verstorbenen Danicl Kerschner, letzlhin
von besagtem Taunschip und Eaunly.

Die Bedingungen am Aerkansstage und
Aufiraitung vcn

T'eniiol ?l. Muth,

Mssigttie -Verkauf
von schätzbarem liegende» Vermö-

gen.
Donnerstags dcn Ä? September,
NM 10 Uhr Vormittags, wird der Unter,
schriebene, Assignie von Andreas Klotz,
auf dem Eigenlhum selbst, in der Stadl
Allenlaun. Lecha Caunly. Pa.. das folgend
beschriebene liegende Vermögen, ehe
maligcs Eigcnlbum des bcsaglcn Andrew
Klotz, öffentlich zum Veikaus ausbieten:
No. A, Eine Lotte Land mit dein Zugehör,
gelegen in besagter Stadt Allentaun, auf
der westlichen Seite dcr Alienstraße, da wo
sie die Straße, welche von Reading nach
Easton führt, durchkienzt, M Fuß Front an
bcfaglcr Allcnstraßc und 23t) Fuß tief. Die
Verbesserungen bestehen aus einem 2 stöcki-
gcn HanS, theils Främ und theils Backstein,
27 Fuß Front an der Allen-, und 53 Fuß
Tiefe an dcr Unionstraße, mit Stohrstuben
und Keller im untern Stock, welcher erst
Neulich mit neuen Schelfs, Caunters, lc.,

zur Betreibung von Stohrgefcdäften. ver-
sehen wurde. Der andere Thtil des Hau
scs ist schicklich in Küche, Eßstube. Parlor
und Bcltstubcn vertheilt. Es befindet sich
ein großer Garten auf dcr Lotte, so wie eine
Anzahl vorzügliche Obstbäume, Weintrau
be». Gesträuche, ic., ein guterFrämstall und
cine Hydrant vor dcr Thüre. Da sich keine
Stohrs in jenem Stadtthcil befinden, so ist
die Lage zur Betreibung von Kaufmanns
Geschäften eini der besten in Allentaun.

No. «?Eine Lotte Land
in besagter Stadt. 3<l Fuß Front an der
Ailenstraße und 23V Fuß lief, gränzend an
obenschriebcne Lolte.
No. Z?Eine Lotte Land in besagter Ttadt,

cnthaltcnd westlich Ali Fuß mehr oder weni-
ger an einer öffentlichen Allee, und nöidlich
24V Fuß ebenfalls an einer öffentlichen Alice,
numcrirt im Plan der Stadt kvl.
No. t?Drei aneinanderstoßende Lotten

Land.
gelegen in bcfagter Stadt, auf der südlichen
Seile der Turnerstraßc. numcrirt im Stadt-
plan 664,678 und 692?die zwei crstcn
enthaltend in Front an besagter Turnerstraßc
6V, und die dritte 4V Fuß, und jede enthal-
lcnd in Tiefe 23V Fuß.

No. S?Eine Lotte Holzland,
gelcgcn in Salzburg Taunschip, in vorbc-
saglcm Lecha Caunly, enthaltend di Acker und
2V Nuihcn Land.

?lm nämlichen Tag nnd Ort:
Eine eiserne Sichcrhciskiste, ein I Pscrdcwa
gcn mit Body, cine Windmühle, und an-
deres persönliche Eigenlhum.

Die Bedingungen am Verkaufstage und
und AufwarluNg von

George Stein, Mguie.
Sept. 6. nq3m

Kauflustige sehet hier!
Eine h e rr l i ch e G xl x g c? h x ; t!
Eine sehr schätzbare Plantasche

Hmzz PrwnL Verkauf.
Der Unterzeichnete bietet hiermit durch

Privat Handel
Seine schätzbare Plantasche,

zum Veikauf an. ?Dieselbe ist gelegen in
Nieder.Macungic Taunschip, Lecha Caun-
ty, an ciner öffentlichen Straße; glänzend
an Länder von George Ludwig. Stephen
Butz, Nalhan Butz. George Kayser und
Anderer; enthaltend Iv-t' Acker, mehr oder
ircnigcr, klarcS Kalkstcin Land. Davon
sind 6 Acker gute Wiesen und das klebrige
vom besten Bauland in dem Cauvly. y,'o

dnrch dcr schöne kleine Lccha Fluß fließt. ?

Das Ganze ist unter guten Fensen, und
überhaupt in jcder Hinsicht in dcr bcstcn
Ordnung. Darauf ist crricbtct

X Ein gntcS Sstvckigcs doppeltes
steinernes

UMU Wohuh a u s/
mil cmer angcbauten Küche, gute Schwei
zcr Schcucr, ein großes Wagenhaus, cin
zweistöckiges Waschhaus und alle andere
nöthige Nebengebäude. Ein guter Brun-
nen bcsindct sich nahe der Hausthür?. Auch
ist ein Obstaanei, auf dem Platze.
AMI, No. 2. Eiu vortreffliches

Stück Holzlaud,
2V Acker, mehr oder we-

uiger, gelegen in Langschwamm Taunschip,
Beiks Caunly, ungefähr cine Meile von
obiger Planlafcbc; gränzend an Länder von
Jacob Wagenast. verstorbene Geo. Dankcl
und Andere. Dies ist erste Güle Holzland,
mit Kastanien, Eichen uud aller Art Holz
bewachsen, wclchcs gcwöhnlich in jencr Ge
gend wächst. Von diesem Holzland können
Käufer nach Belieben, viel oder wenig Ack-
er, kaufen.

Kauflustige sollten diese Gelegenheit ihrer
Aufmerksamkeit nicdt entgehen laßen, indem
nur selten solch wcrlhvollcs Eigenthum zum
Vcrkaus angeboten wird. Mehr hierüber
zu sagen hält man für überflüßig, indem cs
Käufer doch zuerst, che sie kaufen, in Augen-
schein nehmen werden.

Solche die Lust haben dcn Platz zu bese-
hcn, bclicbcn bci Gcorge Ludwig, dcr nahe
dabei, odcr bei Jonas Ludwig der aus dem

Platze wohnt, odcr bci dcm Unterzeichneten
in Süd-Whcilhall, anzusprcchcn.

Die Kaussbcdingungen sollen leicht ge-
macht wcrden.

Danicl Ludwig.
August 16. nq3m

Gebäude aufschrauben.
Dcr Untcrzeickncte, wohnhaft in

littikM»Süd.Whcilhall Taunschip, Lecha
wünscht das Publikum

daiauf aufmerksam zu machen, daß er sich
mit dcn nöthigen Schrauben und allem zu-
gehörcndcn Apparat vcrsehcn bat, um gan-
ze Gcbäude auszuschrauben, und auch wenn

cs verlangt wird, auf andere Stcllcn zu vcr
fetzcn. Er bal nculich cinige fchr schwere
Gebäude, bedeutende Strecken von ihrem
alten Sitz glücklich vcrsctzt, und er fühlt vcr>
sichert, daß er in diesem Gcschäst. welches er
bcsondcrs erlernt hat, Alle die ihn mit ihrer
Gunst bechrcn mögcn, vollkommcn befried!
gcn kann. ?Er bittet dahcr um geneigten
Zuspruch.

Daniel Weist.
Scptcmbcr 6. nqbv j

Wichtige Neuigkeiten!
Die Ungarn wieder siegreich!

Die Oestreicher geschlagen!
15,W0 Mann getödtet und verwundet!

Philadelphia Stohr
Ätt Boxen Herbst- nnd Winter-

Güter,
welche« ihr erster Späljabrs-Einkauf aiisniacht, und sie
sind entschlossen im Verkauf ron Trockenwaaren eben so

'Der'Philadelphia Stehe will HINNN wenn

ren ikn z» bieren verniag.
Mitbürger?Wenn ihr uns in unsern Nemiibun-

gen unterstüßl. so geben wir euch in diese,» Spätjahr die
besten Bargen, die ihr je hattet.

Dies ist der Aiifuierksamkeit eines jede» Cäschkäufers
würdig. Kommt und überzeugt euch selbst!

Obacht, ihr Herren!
Rufet an und unteisiicht die große Auswabl Tuch,

als französisches, belgisches, englisches und amerikanisches.
k»l> Stücke blaues, olw>ngri!nes, grünes,
und invisible grünes, an 87 Cents bis K1.51>.

Cafsimeres.
Eine große Auswabl französische, englische und amcri-

kanische, von 50 bis !/><>.

Vestings.
Ein splendides?lssorte»ic»t rein neu.sten Swl von 25

bis K3.W.
Satlinets.

5l) Stücke Satlinets ron !Zl bis 75 Cents.
Ladies Dresignter.

sl> Stücke splendides Zllpaca für 18 bis 75 Cents.

100 do nenmetig.r CaU ean 8 biv l>> Cti!.

Dresiseive ? 5N Slilcke gestreifte, schwarze und

50 Zlücle neumotigc Ribbons.
50 do woklfeile Bonnet Ribbons.

LOO Nunches StechlkoraNen an erniedrigten Preise».
10 Dußend Slal>l Clasps.

! 100 Spuhlen Seiden-Twist, auSerlesencr Farben.
Gebleichter Muslin.

! IVO Slücke Vierpierlel gebleichter Muklin von ö bis 10.
Braune Scheelings.

5 Ballen Vie, viertel brannc Scheetings bester O.ualitat
an 8 Cts. Cliecks und Ticling« in großer Sanciär.

Diese, unier den vielen andern «Ättlern, werden ganz

! ' Ueager und Weiduer.
Mentewn, Sept. K. nrbv

(Hrozerien.
Soeben erbalten am Pbiladelph'a Stolir?-

-5 Orchöflc Porto Rico Zucker zu 0 Cents.
:j Do do Sopa do zu 8 Cts.

Ueager und Weidner.

Aedcrn.
Soeben erlmlten au, Plnladclpliia Slehr ?

30t) Pfunv von den beste» Federn.
Vaeger »nd Weidner.

OuieuiM'aareu.
a»> Philadelphia Slohr von

Ueager und Weidner.

Schawlö.
10» schwarze woNene Tlnb.tSchawlS mit Seidenfranzc».
50 Btnvarze wollene lZhlbct Schawls mit Wollfianzen.

S-dwarze seidene Schawls von jeder Benennung.
Juni Verkauf bei

V»ager und Weidner.

Carpetö.
Soeben erhalte» an, Philadelphia Stehr?-
!M>o RndS Ingrai» Carpet, ron I(ibis 1 25.

10 Stücke Veiielian Stiegen Carpct, von 10 bis 50.

Veager und Weidner.

angeneinnien, am Philadelphia Slehr bei
Ueager und Weidner.

Oeltuch.
10 Slücke Furnitur Oeltuch zun, Verkauf bei

Ueager und Weidner.

A» Kutscheumacher.
15 Stücke blaues Zuck, schicklich für Kulschenmacher,

das wohlfeilste in der Welt, bei
Flcager und Weidner.

Grosse AseöstellnuH!
Eintritt frei!

Komm/ geh mit'."Wohin ?-Nach
C. I. Depew's

Familien Grozcrie-Stohr,
woselbst man immer frische Grozericn er.

hält, und zwar so wohlfeil als die wohlfeil'
sten. Er hat der beste Vorrath in Allentaun
und steht für ihre Güte und Frische gut.

L. I. Dcpew.
Allentaun, Sept. 6. nqbv

Kaffee, Zucker und Theeu.
Der Unterschrieb.»« hal soeben ein großes Assortement

triMn Prcisen abgesetzt wird.
C. I.Dcpew.

Molasscs, Oel und Fische.
Smiip, Zncke, bauS und NeuorleanS Molaffes, Sal-

mon, Mackcrell und Herringe, wohM zu haben bei

E. I.Dcpew.

E. I.Depew.

Geröster Kaffee,

C. I. Depew.

Gcvickelte Snlinon,

E. I.Depkw.

Gnllidnusse.

EI. Depew.

Perfuinerieil.

Rousscl's ächtes Belren-Oel,

Rechtes Cologne Wasser,
Aechte« Crtract von M»«k Patchouli',
Jesniin, etc., cte.

E. Z. Depew.

Mechanicsviller

Kutschemnnchrrei,
Südwheilhall. Lccha Caunly.

Henry F. Drnckemmller
Zeigt hiermit seinen Freunden und dem all-

! gemeinen Publikum an, daß er sein Geschäft
auf eine bedeutend ausgedehnte Weise an
obigem Platze betreibt woselbst er allezeit
auf Hand haben und auf Bestellung auf
die kürzeste Anzeige verfertigen wird, von
den neuartigsten

Lminibnffes, NaseeS, Nar-
> rouchcS, Hä»c«Wäae»,(sar

>- ?,»<>,NvckawayS.BnggieS,
?jork Wägen, Änlkies, u- s. w,

mit hclzcrncn und eisernen Achsen, welche
an Schönheit, Dauerhaftigkeit und Billig-
keit nirgendswo übcrlroffcn werden können,
wovon sich Jedermann selbst überzeugen
kann, der ihnen seine Kundschaft schenken
mag.

Er versteht sein Geschäft selbst gründlich,
und da er keiuc als von ten besten und er
fahrensten Arbeitern beschäftigt, und feine
Fahrzeuge auZ den besten Materialien ver-
fertigt, so ist er im Stande für seine Arbeit
jederzeit gut zu stehen.?Rufet an und ur
theilet für euch selbst!

Ausbesserungen an alten Fuhrwerken wird
er aufrie kürzeste Notiz und für die billigsten
Prcißcn besorgen?und neue Fuhrwerke wird
er für alle austauschen, wenn eS verlangt!
wird.

Es ist dankbar für biöher'genosieneKund-
schast, und hofft durch pünktliche Bedienung
und billige Preise, auf eine zusätzliche An !
zahl neuer Kunden.

Scptcmbcr 6. nq6Mj

frischer Vorrath!
Zufi Boards!

Der Unterschriebene macht dem Publi
kum ergebenst die Anzeige, daß er soeben
s>v,t!vv Fuß gute uud auserlesene Boards
an der Lecha empfangen hat, welche er ge-
sonnen ist an !) bis 14 Thaler, und Pännel
an 22 bis 2li Tbaler zu verkaufen. Er la-
det Jedermann ein, Roggen, Weizen, Ha-
fer, Welfchkorn und Grundbeeren zu bnn-
gen, wofür er 5, CenlS das Büschel mehr
bezahlen wird, aIS die Allentauner Preise.

John Trcichler.
Tiei'chlerSville, Aug. K. nq3m

12 Schullchrcr verlangt.
Zwölf Schullehrer werden verlangt bei

den Schultircktoren von Niedermacungie,
Lecha Caunly. Die Schuldiiektoren wer-

den sich versammeln, Samstags, den 15>lc?
September, am Hause von Peter Haas,
in Millerstaun, um besagte Lehrer anzu-
nehmen und zu eraminiren, so wie auch die-
jenige die durch Trusties angenommen wor
den sind, haben dabei ihie E,schein»,,g zu
machen, um etaminiri zu weiden.

James Weiler, See.
August 3V. nqüm

Achtung Soldaten!
H Union (^)nards!

Ihr habt Euch in voller Uni
form und mit sauberm Ge-
wehr zur Parade zu versam-

MZ.// mcln, am Samstag den 22.
Scptcmbcr, um IvUhr Vor-
mittag?, am Gasthause von

nVf lohnP.Seife r t, in S.
Leclia Co. Die

Strafe für Abwesende ist I
Thaler. Auf Befehl von

Alexander W. Loder, Capt.

g Putilain Artitteriften!
A Ihr habt Euch in voller Uni-

. form und mit sauberm Gewehr
zur Parade zu veisammeln, am

Samstag den 22. September,

M / um 1V Uhr Vormittags, am

I?'/ / Gasthaus? von John P. Sei-
g» fert, in Südwheilhall. Strafe

für Abwesende 1 Thaler. Auf
Befehl von

Abraham liiegensüft, Capt.

obigen Compagnien haben

sich dann und daselbst einer Inspektion zu
unterwerstn. Capt. Edwin Keiper's
Compagnie ist eingeladen der Jnfpcklion
beizuwohnen.

September 6. nq3M

Wettrennen nnd Pftrdemarkt.
Am Samstag, den L2sten September,

am Gastbaüse von Asaae L e i b>', in
Weißendurg Taunschip. ein große« Wett«

AV),renne» stanftnde», und zu .lcicher Zeil
auch ein >»äu!sumrktgcbalt.-n werden,

be» oder zu kaufen wiinsclie», «ingeladen sind. Die E-
mauser, Mille,städiler, Macunqier. V!e»-Terai>er und
Kußtauner sind eingeladen mit iliren gcscliwinden Gatt-

Weißenburger auf die Rennbahn z» treten.
Wciswnbnrg.

Septeiuber V. ngk»

Eine fremde Kuh.
Eine Kuh die vor ungefähr

12 Monate an einen Viehtrei
mit Namens Kemmeier,

verkauft wurde, ist am I4ten Juni, wieder
nach ihrer allen wohlbekannten Heimalh
zurückgekehrt. Der Eigner derselben wird
aufgefordert und ersucht sich einzufinden,
sein Eigenlhum zu beweisen, alle damit ver-
bundenen Unkosten zu bezahlen, und sie so-
dann wieder mitzunehmen.

Daniel Heller.
Bethlehem Tsp., Sep. 6. nqüm

Timothy Saamen.
Eine Quantität neuer Timothy Saamen,

von vorzüglicher Qualität, soeben vom Lan-
de erhallen und sehr billig zu verkaufen am
Stohr von

« Mertz und LandiS.
Allentaun, August 16. nqZm

Allentaun Akademie.
Herbst-Termin RB4S

beginnt Montags A. Sept.?9 Uhr Morg.
Die nächste Sitzung nimmt ihren Anfang wie ob.»

! gesagt. Die pünktliche Heiwohnung von Zilien welche
beizutreten gedenken, kann nicht zu sehr anempfohlen
werde».

Die Grnndsätze, wernach die Angelegenheiten diese«
Instituts geleitet werden, sind, wie man glaubt, zu wohl
bekannt, m» weiteren Bemerkungen benöchigt zu sein.?

i Die Bedingungen sind, wenn man die angcbotenm
Vortheile in ErwSgung niuinit, äußerst billig,und e«
wird stet« das Ziel des Principal« fei», die besten Er»
leichteruiigsniiltel für den Fortschritt der feiner Sorg«
anvertraute» Schüler anzuwenden. Ursachen zum Kia»
gen »lögen zu Zeiten cnlstchcn?c« wird al« eine beson-
dere lZ'unst angesehen, wenn Cliern dies.lben dm, Pri«<

Volle Besonderheiten wegen Bedingungen, Studien,
Textbücher, etc., können aus dein jährlichen Calalog er-
halten werden?von welchem man auf Anfrage bereit»
willig»nd gerne Cepien durch die Pest oder auf andere
Weise zuschickt.

R. C (Zhaudler, Principal.
Allentaun, August 30. »gZin-

Oeffentliche Vendu.
Freitags den 28sten Scptcmbcr, um lO

Uhr Vormittags, soll am Hause des versto»
denen lona t h a n St e ffe n, letzthin von
Niedcrmacungic Taunschip, Lecha Caunty,
öffentlich verkauft werden :

Pferde, ein Füllen, zwei und ein halbjäh-
rig, Rindvieh, 14 Slück Schaafe, eine An-
zahl Schweine, ein 4 GäulSwagen, Spa-
zierivagen, ein I GäulSwagen. Jagdschiit-
ten. Pscrdcgeschirr, Pflüge und Egge. Heulei-
lcrn. Schwingmühl, 2 Fruchlreff, Kühkelten,
eine Nafiebor, Flachsbrechen, Steinkohlen-
Ofen, eine Anzahl Gabeln und Rechen,
Board, Schleifstein, Steinschlegel, Hebei-
fen, eine große Säge, nnd sonst noch eins
große Verschiedenheit von Bauerngeräthe
zu umständlich zu melden.

Credit und Aufwartung von
Jacob Steffen,??rs
lohi, Steffen, t

September 6. ? ngÜnt

Oeffentliche Vendn.
Donnerstags den 4lcn Oktober, um I Uhr

Nachmittags, soll am Haufe von Benja-
min Jarrett, in Niednmacnngie Taun-
schip, Lecha Eo., öffentlich verkauft werden?

Ein I>Gäulswagen, ein Rockaway mit
Geschirr, Hausuhr mit Kasten, Drawer,
Oe'en mil Rohr, Tische uud Stühle, Fässer,
Ständer, Zuber, Eisenhäfen, Kückengerälhe.
und noch allerlei Artikel zu umständlich zu
melden.

Die Bedingungen am VeikaufStage und
Aufwallung von

Benjamin Jarrett,

August AO. nqüin

A^'Schuldeittforderung.
Alle diejenigen die noch schuldig sind in

den Slohit'üchcrn von Balli>t und Levan,
früher von Noidwheilhall Taunschip. Lecha
Launly, weiden hiermit'aufgcsordert zwi.
schen jetzt und dem slen nächsten Oktober,
am Stohrstand anzurufen und Nichtigkeit
zu machen. Nacd jener Zeit werden die
Bücher einem Friedensrichter zum Eintrei»
ben übergeben. .

Vallict und Levan.
August All.

Schuldcinforderung.
Alle diejenigen die noch schuldig sind an

die Hinterlassenschaft des verstorbenen Abra-
ham Schmeyer, letzlhin von Niederm.r-
eungie Taunschip. Lecha Caunl», sei es in
Noten, Banden, Buchschulden oder auf ir-
gend eine andere Wcife, sind hiermit aufge-
fordert innerhalb !j Monalen bei den Unler-
schiiebenen anzurufen und abzubezahlen ?

Und Solche als noch recblmäßige Forderun-
gen an besagte Hinkerlassenschafl haben, sind
ebenfalls eifucbl innerhalb besagter Zeil ihre
Rechnungen einzubringen, an

Daviv Sll,mtt,or^

August!?l). ngüin

N a ch richt
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichne-
lc als Erecutor von der Hinterlassenschaft
des verstorbenen lohnße r, letzthin von
Heidelberg Taunschip. Lecha Caunly, er-
nannt worden ist. ? Solche daher, die an
die besagte Hinterlassenschaft auf irgend ei-
ne Art schuldig sind, werden gebeten inner-
halb ti Wochen bei dem Erecutor anzuspre-
chen und Richtigkeit zu machen ; Und Sol-
che, die noeb rechtmäßige Ansprüche an ge.
dachte Hinterlassenschaft zu machcn haben,
sind ersucht dieselbe binnen bcsagtcm Zeit-
räume auch einzuhändigen.

Jacob Rex, Ex'or.
August 23. nqtim

Au die Stinnnqeber von Lecha
Cauuty.

Cnunty Schatzmeister

tnngsrell im Cuere Trimmen bei kouuuender Walil.?
Solltet ihr mich durch Euren Ausspruch j» jene,» Amte

erbeben, so verpflichte ich mich dessen Pflichten zu Euerer
.cUkomm.n.»

.Wj,Bürger,
Charles H Martin.

Allentaun, August 3l>. »abZ

Freiwilliger Kandidat.
Au die freie» uud unabhängigen

Envähler von Lecha Co.
Mitbürger!-Aus das Ei suchen einer

großen Anzahl meiner Freunde und Be.
kannten bin ich bewogen worden, als frei-
williger Kandidat für das »

Schatzmeister-Amt,
bei der nächsten Wahl aufzutreten. ?Sollte
ich das Glück haben eine Mehrheit Eurer
Stimmen zu erhalten, so würde ich suchen
das Amt zur allgemeinen Zufiiedenheit zu'
bedienen. Euer Freund und Mitbürger.

Solomon Kangcwrr.
AllcnlatM, Sep. <>. nqbW


